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Meine lieben Kunden,
Sind Sie bereit für die letzten Frühlings-
und ersten Sommerwochen – und ist
es auch Ihr Körper? Wir haben in dieser
Ausgabe unserer Kundeninfo eine
Reihe von Tipps gesammelt, wie Sie sich
rundum sommerfit machen können,
sozusagen von Kopf bis Fuß.

Dabei geht es nicht nur
um die für unseren Orga-
nismus so wichtigen Mi-
neralstoffe (nebenan).
Mit unserer hauseigenen
Kosmetiklinie (Seite 5) ist
auch Ihre Haut rundum
versorgt und bestens für
die warmen Wochen und
Monate gerüstet.  

Auch im Teehaus Gleisdorf brechen
sonnige Zeiten an – um nicht zu sagen
goldige! Für Kurzentschlossene gibt es
vielleicht auch noch das richtige Mut-
tertagsgeschenk und die neuen Bubble
Teas, das Trendgetränk aus Asien, wol-
len wir Ihnen nicht vorenthalten.
Freuen wir uns auf die warme Jahrezeit,
so wie der Halsbandschnäpper auf un-
serem Titelfoto, der die Morgensonne
aus  voller Kehle begrüßt und hoffen
wir, dass ein richtig warmer Sommer
mithilft, dem C-Virus den Garaus zu ma-
chen und uns viel Lebensfreude zu-
rückbringt ...

Herzlichst Ihre

M
ag

.p
ha

rm
. E

lis
ab

et
h 

Zi
rm

-M
ay

gr
ab

er

Im Frühling kann eine Entschlackung und
Entgiftung dem Körper richtig guttun. Die
im Winter so leicht hinaufgegessenen Kilos
purzeln oft sehr schwer wieder herunter.
Darüber hinaus stellt Übergewicht einen
wesentlichen Faktor bei der Entstehung von
Diabetes, Sklerose, Bluthochdruck und wei-
teren Herz-Kreislauferkrankungen dar. Wich-
tig ist, dass jede unbegründete Gewichts-
zunahme immer medizinisch abgeklärt
werden muss. Umgekehrt sollte eine Re-
duktion des Übergewichts bei kranken
Menschen nur unter Anleitung eines Arztes
mit Unterstützung durch Diätassistenten er-
folgen.
Für so manche ist es trotz aller Bemühun-
gen nicht möglich, langfristig Gewicht zu
reduzieren und das Optimalgewicht zu hal-
ten. Viele Kuren reduzieren nur das Fett in
der Nahrung. Der Körper hingegen lagert
über Jahre hindurch nicht nur Fett, sondern
auch überflüssiges Eiweiß und Schlacken
an. Das Bindegewebe stellt dabei die De-
ponie des Körpers dar, sichtbar zum Beispiel

als ungeliebte Orangenhaut. Beim Abneh-
men werden diese überschüssigen Ablage-
rungsprodukte freigesetzt, können aber
nicht abtransportiert werden, da notwen-
dige Mineralstoffe nicht vorhanden sind.
Dabei helfen Schüßlersalze und unterstüt-
zen die Entschlackung und Entgiftung des
Körpers!

Folgende Mineralstoffe unterstützen 
den Weg zum Wohlfühlgewicht:
Kalium chloratum, Nr. 4: Dieser Mineralstoff
ist für die Drüsentätigkeit im Körper zustän-
dig und steuert indirekt Verdauung, Aus-
scheidung und Entgiftung der Ablage-
rungsstoffe.
Kalium phosphoricum, Nr. 5: Der Energie-
mangel wird beseitigt, gleichzeitig wirkt die
Nr. 5 als Antiseptikum des Körpers gegen
Schlackenstoffe. Gemeinsam mit der Nr. 8
baut es neues Gewebe auf.
Kalium sulfuricum, Nr. 6: Betriebsstoff für
die Bauchspeicheldrüse, verantwortlich für
Reinigung und Erneuerung der Zelle. 

Mineralstoffe für
den Start in den Sommer
SCHÜSSLER SALZE Entgiften, Entsäuern und Entschlacken mit Schüßlersalzen hilft
beim Abnehmen, steigert Wohlbefinden und Lebensqualität und bereitet auch auf
die Aktivitäten des Sommers vor.
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Natrium chloratum, Nr. 8: Durch die Regu-
lation des Flüssigkeits- und Wärmehaushal-
tes wird die Entgiftung bewerkstelligt.
Gemeinsam mit der Nr.10 wird das im Kör-
per gebundene Wasser ausgeschieden.
Natrium phosphoricum, Nr. 9: Es ist ver-
antwortlich für den Fettstoffwechsel und
die Säureabbau. Der Körper ist durch diesen
Mineralstoff in der Lage Säure zu neutrali-
sieren und indirekt Fett abzubauen.
Natrium sulfuricum, Nr. 10: Dieser Mineral-
stoff ist das Transportschiff für Schadstoffe
aus dem Körper hinaus.
Silicea, Nr. 11: Hilft gegen die vermehrte
Schweißbildung, die durch die Säureaus-
scheidung entsteht. 
Calcium sulfuricum, Nr. 12: Fördert die
Durchlässigkeit des Gewebes, der Transport

aus der Zelle wird erleichtert.

Einfache Anwendung mit Mischungen
Alle diese genannten Mineralstoffe sind
ebenso im ZELL BASIC® Entschlackungs-
pulver enthalten. Beachten Sie unser Ange-
bot auf Seite 12.
Weitere Unterstützung beim Entschlacken
erhalten Sie mit dem basischen Mineral-
stoffbad BaseCare®. Durch das Baden über
der Körpertemperatur beginnt der Körper
allmählich zu schwitzen und Schlacken wer-
den über die Haut, unserem größten Aus-
scheidungsorgan, abgegeben. Neben dem
Vollbad können auch Fußbäder, Handbäder
oder Masken (Aknebehandlung) angewen-
det werden. Gleichzeitig kann zur Redukti-
on von Orangenhaut Evocell® Cremegel

morgens und abends auf Problemzonen
aufgetragen werden. Die Haut wird zum
Abbau der Schlacken im Bindegewebe an-
geregt und gleichzeitig mit pflegenden Mi-
neralstoffen der Schüßlersalze verwöhnt.  
Beim Entgiften und Entschlacken muss
auch ausreichend Flüssigkeit getrunken
werden. Wasser auf der einen Seite, aber
auch stoffwechselanregende Tees fördern
die Ausscheidung. 
Wichtigster Bestandteil bei jeder Gewichts-
reduktion ist eine Umstellung der Lebens-
gewohnheiten. Ausreichend Bewegung,
Sport und eine gesunde und energiereiche
Ernährung müssen beim Weg zum Opti-
malgewicht an erster Stelle stehen. 

Mag. pharm. Claudia Weber
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Wissenschaftlich ist es klar: Die Ursache sind
jene Ur-Bakterien, die uns in der Steinzeit
das Überleben gesichert haben. Diese „Dick-
macher“ (spezielle Firmicutes) sind nämlich
in der Lage sonst unverdauliche Ballaststoffe
aufzuspalten und sie dann als Fettpölster-
chen für „Notzeiten“ zu speichern.
Es gibt aber auch jene, für Ihre Wunschfigur
nützlichen Bakterien – die „Bacteroidetes“:
Sie können überflüssigen Zucker aktiv iso-
lieren und aus dem Darm ausscheiden. Nor-
malerweise sind diese Bakterien in einem
ausgeglichenen Verhältnis vorhanden –

doch sind zu viele Firmicutes angesiedelt,
nehmen Sie unweigerlich an Gewicht zu. 
Dieses Ungleichgewicht müssen Sie aber
nicht einfach hinnehmen: 1 x täglich OMNi-
BiOTiC® metabolic über einen längeren
Zeitraum eingenommen, verdrängt die
„Dickmacher-Bakterien“. Bewährt hat sich die
Kombination mit OMNi-LOGiC® APFELPEK-
TIN, um die „Figurschmeichler“ im Darm zu
vermehren. Denn unsere Bakterien agieren
wie wir Menschen: Wenn es ihnen irgendwo
gefällt, siedeln sie sich auch gerne an.     

www.omni-biotic.com

Zur Wunschfigur
mit Ihrem Darm
DIE RICHTIGEN BAKTERIEN Viele halten strikt Diät, entsagen heldenhaft jedem
kleinsten Schokostückchen und dennoch halten sich die ungeliebten
Fettpölsterchen hartnäckig – wie kann das sein?
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•  Kosmetik & Aktionen  •  Kosmetik & Aktionen  •  Kosmetik & Aktionen  •

Starten Sie mit einem Körperpeeling 
Spezifisches Peeling für die Körperhaut mit
pflanzlichen Perlen und Zinnkrautextrakt. Es
reinigt und erneuert die Haut und bereitet
sie auf die nachfolgende Pflege vor.
Ein oder zweimal pro Woche nach oder
während dem Duschen anwenden.

200 ml, 13,80 €

Anti Cellulite Cremegel
mit Escin und L-Carnitin
Täglich mit kreisenden Bewegungen an
Dellen und Grübchen anwenden. 
Der Hauterschlaffung auf Schenkel, Po, Hüf-
ten, Beinen und Armen wird so vorgebeugt
und bestehende wird vermindert.
Entschlackende Inhaltsstoffe (Escin, Ananas
und Rosskastanienextrakt) normalisieren die
überschüssigen Wassereinlagerungen, Kof-
fein fördert den Abbau der Fettdepots.

300 ml, 23,– €

Straffende Körpercreme im Tiegel 
 Spezialpflege für die Bereiche Brust, Unter-
leib, Hüften und Gesäß, wo sich schnell
Dehnungsstreifen bilden. Die Hautelastizi-
tät wird verbessert. Während der Schwan-

gerschaft empfohlen.  Mindestens 4 bis 8
Wochen zwei Mal täglich auf die betroffe-
nen Stellen auftragen. Auch für das Dekol-
leté, den Hals und die Brust geeignet, wirkt
ebenso Dehnungsstreifen entgegen. Kann
ab dem 3. Monat der Schwangerschaft und
während der gesamten Stillzeit angewen-
det werden.

250 ml, 25,30 €

Straffendes Körperöl
Kräftigt die zu Erschlaffung und Dehnungs-
streifen neigende Haut und gibt ihr Elastizi-
tät. Das Körperöl ist eine erlesene Mischung
aus fünf natürlichen Ölen (Argan, Macada-
mia, Mandel, Baumwolle und Camelina). Die
besondere ultraleichte Textur mit Seiden-
effekt zieht schnell ein und hinterlässt eine
Haut, die sich nicht fettend anfühlt. Ideal
auch für empfindliche Haut und während
der Schwangerschaft.
 Das Öl kann auch im Gesicht angewendet
werden: Eine kleine Menge auf die Handin-
nenflächen sprühen und sanft
einmassieren. Augenpartie
aussparen.

150 ml, 19,60 €

Hyaluron Avocado Körperlotion
 Leichte Formel mit Hyaluronsäure und Avo-
cado. Sie versorgt die Haut intensiv und
lang anhaltend mit Feuchtigkeit. Natürliche
Wirkstoffe und leichte pflanzliche Öle näh-
ren, straffen und schützen die Haut und las-
sen sie jung aussehen. 

250 ml, 17,40 €

Hyaluron Körperlotion
Reichhaltige Textur, die den Feuchtigkeits-
gehalt und die Festigkeit der Haut verbes-
sert.
Für einen „neue Haut“-Effekt!

250 ml, 19,60 €

Alles für eine schöne Haut
UNIFARCO Freuen Sie sich auf den Frühling, und entdecken Sie neue Pflegeprodukte unserer hauseigenen Kosmetiklinie.
Dieses mal im Fokus stehen Elastizität und Spannkraft der Haut bei möglichen Problemzonen (Bauch, Beine, Po).

NEU
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Die wichtigste Funktion des Schwitzens ist
die Kontrolle des Wärmehaushaltes. Mit der
Thermoregulation wird eine Überhitzung
verhindert. Übermäßiges Schwitzen stellt
für die Betroffenen im Alltag aber oft eine
psychische Belastung dar.
Schweiß verdunstet auf der Hautoberfläche
und sorgt für Abkühlung. Die Schweißdrüsen
sondern täglich rund einen Liter Schweiß ab,
bei körperlicher Betätigung auch mehr. Ins-
gesamt besitzt ein Mensch zwischen zwei
und vier Millionen dieser Drüsen.
Die Schweißdrüsen werden in zwei ver-
schiedene Typen unterteilt: Die ekkrinen

Schweißdrüsen sind für die Thermoregula-
tion zuständig, ihre apokrinen Partner fun-
gieren als Duftdrüsen und produzieren
Pheromone (Geruchsbotenstoffe). Ihnen
kommt vermutlich eine wichtige Funktion
bei der Wahl der Sexualpartner zu. 
Gesteuert werden die Schweißdrüsen vom
vegetativen Nervensystem. Werden diese
Reize aktiviert, kommt man wortwörtlich ins
Schwitzen. Auslöser können sein:
• körperliche Anstrengung
• Krankheit (z. B. Fieber)
• Psyche (z. B. Emotionen)
• Hormone (z. B. in den Wechseljahren).

Das Schweißsekret ist zunächst geruchlos
und klar. Erst auf der Haut bildet sich der ty-
pische Schweißgeruch, weil dort vorhan-
dene Bakterien den Schweiß auf der
Hautoberfläche zersetzen.

Hyperhidrose: Schwitzen als Krankheit
Geht das Schwitzen über das physiologi-
sche und normale Maß hinaus, nennt man
das Hyperhidrose, im Volksmund auch
„krankhaftes Schwitzen“. Sie ist jedoch kein
rein kosmetisches Problem oder hat gar
etwas mit Hygienemangel zu tun. Vielmehr
handelt es sich um eine Krankheit.
Hinter einer Hyperhidrose können sich
manchmal auch ernste Erkrankungen ver-
bergen wie ein Diabetes mellitus oder eine
Schilddrüsenüberfunktion. Für viele Men-
schen ist nicht das Schwitzen an sich das
Problem, sondern der damit verbundene
unangenehme Geruch. Deodorants enthal-
ten antimikrobiell wirksame Substanzen, die
die Bakterien abtöten und Duftstoffe, die
den Schweißgeruch überdecken. Antitran-
spirants wirken im Gegensatz zu Deodo-
rants direkt auf die Schweißdrüsen ein.
Mittels Aluminiumsalzen verengen sie die
Hautporen und blockieren die Schweißka-
näle, wodurch die Schweißproduktion deut-
lich gedrosselt wird.

Wenn es buchstäblich aus
allen Poren tropft
SCHWITZEN ist eine wichtige Körperfunktion und jeder Mensch schwitzt. Es ist ein
natürlicher Vorgang und gleichzeitig ein wichtiger Schutz für den Körper.

TABUTHEMA

GIBT ES NICHT

Nichts Menschliches ist uns fremd und
es gibt nichts, worüber Sie mit Ihrer
Apothekerin/Ihrem Apotheker nicht
reden können! Wir sind Ihre Anlaufstel-
le für persönliche, auch von der Gesell-
schaft nach wie vor tabuisierte Themen.

REDEN SIE MIT UNS! 
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Wir haben gute Nachrichten für Sie! Es ist
auch jetzt so kurz vor den hoffentlich sehr
schönen Sommermonaten noch nicht zu
spät mit einer Behandlung zu beginnen.
Mit der Therapiemöglichkeit von Dermovit-
amina MICOBLOCK® 3 in 1 NAGELTINKTUR
sagen Sie hartnäckigem Nagelpilz den
Kampf an. Die Tinktur dient zur Behandlung
von Nagelpilz, -verfärbung, -abblättern und
-verlust. Empfohlen auch bei Nägeln mit
Anzeichen von Nagelpilz sowie zur Vorbeu-
gung. Besonders hervorzuheben ist die
leichte Anwendung: Auftragen mit dem

Pinsel, schnelles Eintrocknen und vor allem
kein Feilen!

NEU: Perfekte Kombination aus
Nageltinktur und Creme
Aufgrund der exzellenten Wirkung von Der-
movitamina MICOBLOCK® 3 in 1 NAGEL-
TINKTUR lag es auf der Hand, das Sortiment
um eine Creme gegen Fußpilz zu erweitern.
Damit kann nun die Pilzbehandlung an den
Füßen mit einer perfekten Kombination
komplett abgedeckt werden.

Viel Freude mit Ihren Füßen !
*Ü
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Sind Ihre Füße
schon sommerfit?
FUSSPILZ Der Sommer rückt immer näher, aber Ihre Füße sind noch nicht fit für die
Freiluftsaison? Lästigen Pilzbefall können Sie nun sehr wirksam und auch sehr rasch
bekämpfen – mit einer idealen Kombination aus Tinktur und Creme.

dermovitamina.at

Dermovitamina
MICOBLOCK® 3 in 1 CREME

Schafft mit ihren natürlichen Wirkstoff-
bestandteilen schnelle Abhilfe und ist
hochwirksam gegen alle Symptome
von Fußpilz, wie Juckreiz, aufgeweichte
Haut, unangenehmen Geruch und Ab-
schuppung, all das ganz ohne Parabe-
ne. Trocknet schnell & fettet nicht.

Unsere Empfehlung: Zusätzlich zur
Nagelpilztherapie mit Dermovitamina
MICOBLOCK® 3 in 1 NAGELTINKTUR*,

raten wir gleichzeitig zu
einer Kombibe-
handlung mit
Dermovitamina
MICOBLOCK® 3
in 1 CREME*.

Verlieren Sie keine Zeit! Vertrauen Sie
auf diese beiden Top-Medizinproduk-
te – mit physikalischer als auch antifun-
gizider Wirkung und einem hervor-
ragenden Preis-Leistungs-Verhältnis!

JETZTNEU
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Warum wir so altern
wie wir altern
120 JAHRE Das ist so ziemlich das Maximum an Lebensjahren, das der Mensch derzeit
erreichen kann. Allerdings wird auch das nur von ganz wenigen erreicht und das
tatsächlich erzielbare Alter hängt von sehr vielen Begleitumständen ab.

VOLLKOMMEN

Gäbe es diese Faktoren wie biochemisches
und hormonelles Altern, Umwelteinflüsse
und Auswirkungen des Lebensstils sowie
genetische Ursachen nicht, dann wären
nach Meinung einiger Wissenschaftler
durchaus auch 600 bis 800 Jahre möglich.
Die Lebenserwartung hat jedenfalls eine
genetische Komponente, denn Langlebig-
keit ist ein vererbbares Merkmal (muss es
aber nicht sein). Haben die Vorfahren ein
hohes Alter erreicht, hat man selbst statis-
tisch auch eine höhere Lebenserwartung.
Allerdings spielen noch viele weitere Fakto-
ren eine Rolle wie
- das hormonelle Altern: Im Laufe des Le-
bens sinkt die Produktion verschiedener
Hormone, was als wesentliche Ursache des
Alterungsprozesses, aber auch von Krank-
heiten wie Demenz, Arthrose und auch
Krebs angesehen wird.

- das Altern durch Lebensstil und Umwelt-
einflüsse: Alkohol, Nikotin, Übergewicht,
Stress, Umweltverschmutzung, Schlafquali-
tät spielen hier eine Rolle.
- das biochemische Altern: Als Abfallpro-
dukte des Stoffwechsels entstehen perma-
nent freie Radikale, die als potenziell zell-
schädigend gelten.

Die Haut lügt nicht
Schon ab dem 25. Lebensjahr setzt die na-
türliche Hautalterung ein. Aus biologischer
Sicht verlangsamt sich die Geschwindigkeit
der Zellerneuerung und die Fähigkeit der
Haut Feuchtigkeit zu speichern nimmt ab.
In den tieferen Hautschichten wird ver-
mehrt Kollagen abgebaut, wodurch die
Haut an Elastizität verliert. Sichtbares Zei-
chen nach außen für alle diese Vorgänge:
Falten.

Anti-Aging mit Antioxydantien
Das biochemische Altern kann man nicht
verhindern, aber bestimmte Vitamine und
Spurenelemente verringern oxidativen
Stress und mindern die Auswirkungen der
freien Radikale: zum Beispiel die Vitamine C
und E, Zink und Selen, aber auch viele se-
kundäre Pflanzenstoffe, die in zahlreichen
Gemüse- und Obstsorten, Früchten, Kräu-
tern oder Samen vorkommen. Eine wichti-
ge Rolle spielen aber auch ...
Kollagene: Die nur bei vielzelligen Tieren (ja,
auch der Mensch ist eines) vorkommenden
Strukturproteine finden sich in Sehnen, Bän-
dern, Knochen, Knorpeln und Schichten der
Haut. Mit mehr als 30 % Anteil an der Ge-
samtmasse aller Proteine ist es das am häu-
figsten vorkommende Eiweiß im mensch-
lichen Körper. Um Kollagen bilden zu kön-
nen braucht der Oranismus vor allem Vit-
amin C und die Spurenelemente Zink und
Kieselerde. Viel davon enthalten rotes Obst
und Gemüse, Erdbeeren, Rote Rüben, To-
maten, Heidelbeeren, aber auch Eier, Süß-
kartoffeln, Lachs oder Haferflocken.
Vitamin C ist ein essentieller Faktor für die
Ausbildung straffer und stabiler Kollagenfa-
sern und auch ein Stimulator für die Kolla-
gensynthese. Vitamin C ist nicht nur
Grundvorrausetzung für die Kollagensyn-

In dieser Serie beschäftigen wir uns mit den Zusammenhängen
von Stoffwechsel und gesundheitlichen Störungen.
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these, sondern auch ein Stimulanz. In einer
aktuellen Studie an menschlichen Hautfi-
broblasten konnte nachgewiesen werden,
dass die Langzeitbehandlung mit Vitamin C
die Synthese von Kollagen I und IV signifi-
kant verbessert. Vitamin C fördert also nicht
nur ein gesundes und straffes Bindegewe-
be durch die Kollagensynthese, sondern ist
auch an der Elastin-, Fibronektin- und Pro-
teoglycanbildung beteiligt. 
Bedauerlicherweise sinken die Vitamin-C-
Blutspiegel mit zunehmendem Alter, was
gravierende Folgen für die Alterung hat,
denn Schäden durch reaktive Sauerstoff-
verbindungen spielen bei Alterungsprozes-
sen eine bedeutende Rolle – und Vitamin C
ist eines der effektivsten natürlichen Antio-
xidantien.
Hyaluronsäure ist ein Bestandteil der extra-
zellulären Matrix bei Wirbeltieren und hat

eine ganz besondere chemische Eigen-
schaft: Sie kann sehr große Mengen an Was-
ser binden – bis zu 6 Liter pro Gramm! So
besteht etwa der Glaskörper des Auges zu
98 % aus Wasser, das an zwei Prozent Hya-
luronsäure gebunden ist. In Kosmetika wer-
den vor allem Abbaufragmente von Hyalu-
ronsäure eingesetzt, da diese leichter in die
Haut eindringen können als Hyaluronsäure
in voller Größe. Hyaluronsäurepräparate
werden auch in arthrosegeschädigte Ge-
lenke gespritzt, um das Gelenk zu schmie-
ren und als Stoßdämpfer zu wirken.
B-Vitamine kurbeln unseren Energiehaus-
halt an und helfen Müdigkeit und Erschöp-
fung zu verringern. Biotin (auch als Vitamin
B7 oder Vitamin H bezeichnet) spielt eine
wichtige Rolle im Stoffwechsel, ist aber
auch im Zellkern wichtig für die Regulation
der Genfunktion. Außerdem ist es an der

Synthese von Keratin beteiligt, das für feste
Haut, kräftige Haare und Nägel sorgt. Ein
Biotinmangel kann vielfältige negative ge-
sundheitliche Folgen haben. 
Spermidin ist überhaupt ein Wunderwuzzi. 
An der Charité Berlin konnten Virologen um
Christian Drosten durch die Gabe von Sper-
midin auf die SARS-CoV-2-Infektion Einfluss
nehmen. Nach Spermidingabe reduzierte
sich die Viruslast um 85 %. Außerdem zeig-
te sich, dass gesunde Zellen, die vorher mit
Spermidin behandelt wurden, vor einer In-
fektion besser geschützt waren.
Der körpereigene Naturstoff, der auch aus
Weizenkeimen gewonnen werden kann,
hat eine Vielzahl an positiven Wirkungen auf
unseren Organismus – auch im Hinblick auf
Anti-Aging. Hier alle anzuführen würde den
Rahmen sprengen, aber wir informieren Sie
gerne persönlich zu diesem Thema. 
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Wenn Sie noch auf der Suche nach einem Geschenk für
den Muttertag sind – wie wäre es mit GOLD? 

Gold liegt ganz
im Trend der Zeit 

Bubble Tea oder auch Pearl Milk Tea
ist das Trendgetränk aus Asien
Es wird auf Basis von Tee mit verschie-
denen Zutaten wie Milch, Saft und
Sirup hergestellt und mit Tapiokaperlen,
dem Star jeder Bubble Tea-Kreation, zu
einem einzigartigen Genuss.

Tapiokaperlen 8,50 €
Geschenkset 29,90 €

EINFACH 
MEGA-LECKER

POWERED BY STADTAPOTHEKE

NEU

Papageien Gold
Dekoratives Stück in Gold 
z.B. für den Eingang
Die Papageien begrüßen 
die Gäste freundlich und
fliegen sicher nicht davon.

129,– €
Vogelkäfig Gold
Ein origineller Hingucker!
Aufgestellt oder aufgehängt,
romantisch mit Deko-Tauben
geschmückt, mit Lichterket-
ten oder Kerzen verziert – die
Verwendungsmöglichkeiten
sind vielfältig und Ihrer Phan-
tasie keine Grenzen gesetzt.   

2er Set 59,– €

Pinapple-Trend!
Jeder sollte eine haben –
eine Deko-Ananas! 
In gold/weiß bringt sie 
Glamour und sommerliche 
Frische ins Home-Dekor.  

39,90 €

Sitzbank mit Stauraum
Der Sitz ist mit weichem Samt in
Hellblau bezogen. Das stilvolle
Seitenteil in Gold unterstreicht
den Charakter der Sitzbank. 

160,– €

Edle Kissen 45 x 45 cm
Blau/grau/gold Samt     35,90 €
Dunkelblau Samt 25,90 €
Hellblau Samt 23,90 €
100 % Baumwolle

Gedruckt auf 100 % Altpapier aus österreichischer Produk-

tion, hergestellt ohne Zusatz optischer Aufheller und ohne

Chlorbleiche. Inhalt und Preisangaben vorbehaltlich Satz-

und Druckfehlern. Zum Teil werden Symbolfotos verwen-

det. Fotos auch: nenetus, Andrey Popov, master1305, adrian_ilie825,

New Africa , Rawpixel.com – alle stock.adobe.com  Medieninhaber: Stadt-

apotheke Gleisdorf  Hersteller: text & pr werbeagentur, Druck: druck.at
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Jetzt 2 Ladival Sonnenschutz-
oder Aprés-Produkte kaufen und

5,– € sparen!
Gültig beim Kauf von 2 Ladival®
Produkten zu 150/200 ml bis 31.
August 2021 in allen teilnehmen-
den Apotheken.

ZELL BASIC: Mischung von Schüß-
ler-Mineralstoffen zur Entgiftung,
Entsäuerung und Entschlackung
des Körpers und zur Regeneration
des Bindegewebes.
BaseCare Basisches Mineralstoff-
bad: fördert Säureausscheidung
über die Haut als Vollbad, Teilbad
(Sitz-,Fuß- und Handbad) und als
Breimaske (unreine Haut, Akne).

Age Formular Ampullen Intensiv-
kur für innen & außen bei müder,
erschöpfter und fahler Haut 
1 Fläschchen täglich pur oder in
einem Getränk auflösen. Ge-
schmack nach tropischen Früchten.
Auf Basis von Kollagen, Hyaluron-
säure und Mangan*
*Mangan trägt dazu bei, die Zellen vor 
oxidativem Stress zu schützen.

EIN GUTER START IN DEN FRÜHLING FÜR IHRE HAUT

AKTION: ZELL BASIC UND BASECARE

AKTION: LADIVAL® SONNENSCHUTZ
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Perfektes Duo 
bei Fußpilz
Sagen Sie hartnäckigem Nagelpilz den
Kampf an mit einer perfekten Kombi-
nation aus Nageltinktur und Creme von
Dermovitamina MICOBLOCK® 3 in 1.
Zusätzlich zur Nagelpilztherapie mit
Dermovitamina MICOBLOCK® 3 in 1
NAGELTINKTUR* raten wir gleichzei-
tig zu einer Kombibehandlung mit
Dermovitamina MICOBLOCK® 3 in 1
CREME*.

Sparen Sie im Mai 3,– € 
beim Kauf von 
beiden Produkten.

Dermovitamina MICOBLOCK
3 in 1 CREME, statt 9,90 € 

nur € 8,90
Dermovitamina MICOBLOCK
3 in 1 NAGELTINKTUR , statt 21,90 € 

nur € 19,90

IM DUOMINUS3,– €

AKTION IM MAI

NEU
20 Stk.37,40 €

MINUS5,– €

MINUS2,– €

MINUS1,– €




